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Liebe Gemeinde, 
bei der Konfirmation empfangen die Kon-
firmanden den Segen Gottes, sie werden
eingesegnet.
Meist ist das für die Jugendlichen einer der
spannensten Momente im Gottesdienst –
denn der könnte peinlich werden.
Im Vorfeld wird der Augenblick geübt, es
wird entschieden, wer mit wem zur Einseg-
nung geht und oft werden Befürchtungen
laut, man könne stolpern, sich vor Lachen
nicht mehr halten, irgendetwas Unge-
wöhnliches könne passieren, womit man
sich blamieren könne.
Der Augenblick des Segens ist fast mit
Angst besetzt bei manchen der Jugendli-
chen.
Doch auch das moderne Brautpaar hat da-
mit oft so seine Mühe. Die einen möchten
knien, die anderen gerade nicht, manche
möchten kurze Segensformeln , andere ei-
nen langen und persönlichen Segen.
Bei Taufen dann allerdings wird der Segen
für das Kind gern angenommen und ist un-
abdingbar wichtig. Auch ein Familiensegen
im direkten Anschluss an die Taufe findet
oft breite Zustimmung.

Angedacht – Nachgedacht
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Offenbar fällt es den meisten von uns leich-
ter für ein kleines Kind um Gottes Segen zu
bitten als für uns selbst.
Wie anders ist da im Monatsspruch Juni Ja-
kob aus dem Alten Testament, der nach ge-
wonnener Rauferei von Gott den Segen für
sich fordert.
Zuvor hatte der gleiche Jakob übrigens den
Segen seines Vaters bereits für sich erschli-
chen.
Er nimmt also offensichtllich soviel Segen,
wie er kriegen kann.
Doch was ist das eigentlich, dieser Segen,
der Jakob so wichtig ist und den anzuneh-
men uns heute manchmal so schwerfällt?
Zunächst einmal ist der Segen der Wunsch
an den Gesegneten, dass er Gutes erfahren

möge.  Allerdings nicht so, wie ein jeder von
uns das gern hätte, sondern dass er Gutes
erfahren möge aus der Sicht Gottes heraus.
Und gleichzeitig wohnt dem Segen Gottes
auch eine Kraft inne, die über menschliches
Vermögen weit hinausgeht.
Und so verspricht der Segen Stärke, Kraft
und Schutz über dieses Leben hinaus, aber
nicht unbedingt unserem Willen entspre-
chend.
Und so – langer Rede kurzer Sinn – nutzt er
uns wenig für unseren eigenen Willen, sehr
viel mehr aber für unser Leben an sich und
schadet uns auf keinen Fall!
Verständlich, dass Jakob davon mitnimmt,
was er kriegen kann – komisch nur, dass wir
uns heute damit so schwertun.

Heike Schmidt

Dienstleistungen
Garten- und Landschaftsbau

Michael Messer
Im Dom 62 · Tel: 06781-27916 · Idar-Oberstein
Garten- und Landschaftsbau
Garten gestalten und neu anlegen

Baggerarbeiten

Pflasterarbeiten

Bäume fällen

Hecken schneiden

Pflege der Gartenanlage

Rasen mähen

Dienstleistungen
Haushaltsauflösungen/Entrümpelungen

Umzugsservice/Möbelmontage

Umzugsliftverleih 13 Meter

Rollgerüstverleih ca. 7 Meter Arbeitshöhe

Laminat verlegen/Renovierungsarbeiten

alle sonstigen Hausmeistertätigkeiten

Kehr- und Winterdienst
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Rückblick

Start der Konfirmanden 2016
Am 25. April traf sich die neue Konfigruppe
zum ersten Mal.
12 Konfirmanden kamen morgens in die
Auferstehungskirche, um einander kennen
zu lernen und miteinander ihren Unterricht
zu beginnen.
Nach Vorstellungsrunde und Spielen wurde
gemeinsam gegessen, danach brachen wir
als Gruppe in die Kletterhalle in Kirchberg
auf. Am Nachmittag gab es  dort Gelegen-
heit, eigene Grenzen auszutesten und
überschüssige Kräfte abzubauen.
Ein guter Start und ein gelungener Tag –
das war die Meinung aller Konfis, als wir
abends nach Hause zurückgekehrt sind.

Heike Schmidt 
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40+-Treff im Mai 2015
Der 40+-Kreis traf sich am 4.5.2015 in der
Auferstehungskirche. Es war ein kleiner
Kreis. Aber das Thema des Abends ent-
puppte sich als sehr interessant.
Frau Pfarrerin Schmidt hatte ein Quiz aus
dem Alten und Neuen Testament der Bibel
über fünf Schwierigkeitsgrade zusammen-
gestellt. Es war ein Frage- und Antwortspiel
über Noah und seine Familie, über die isra-
elischen Könige und über den Lebens- und
Leidensweg Jesu.
Die Bibel begleitet unser Leben und doch
steht sie oft nur im Hintergrund. Aber wir
waren alle ganz erstaunt, wie viele Fragen
wir richtig beantworten konnten. Zum Teil
hat uns sogar noch der längst zurücklie-
gende Pfarrunterricht geholfen. 
Bei der anschließenden Diskussion ging uns
der Gesprächsstoff über Themen der Bibel
nicht aus. Es war auch gut in diese alten
Zeiten hinein zu hören, denn die heutige
Zeit rast ja fast an uns vorbei.

Familien-Brunch 
Nach langer Pause wollten Pfarrerin Zim-
mer-Schuch und ich es mal wieder wagen
einen Kindergottesdienst anzubieten. Unser
Herz hängt sehr daran und so machten wir
uns Gedanken, welche Form denn am be-
sten ankommen könnte. In der Vergangen-
heit hatten wir schon verschiedene Modelle
ausprobiert und so entschieden wir uns
dafür, auch Eltern, Großeltern und Ge-
schwister mit ins Boot zu nehmen und eine
„Familienkirche“ daraus zu machen.
Vier Familien sind unserer Einladung gefolgt
und kamen am Sonntag, dem 3. Mai in die
Jugendräume der Auferstehungskirche.
Bei einem Frühstück in gemütlicher Runde
konnten sich alle erst etwas näher kennen-
lernen, bevor wir gemeinsam eine Verbin-
dung zwischen Erde und Himmel, zwischen
uns Menschen und Gott entdeckten: das
„Vaterunser“!
Fröhlich ließen wir gegen 13:00 Uhr unsere
Runde ausklingen und freuen uns schon
auf das nächste Mal am Sonntag, dem
14. Juni. Wir hoffen, dann alle wieder zu
sehen und noch Neue begrüßen zu dürfen.
Über eine kurze Anmeldung wären wir
dankbar, damit wir für’s Frühstück besser
planen können.
Hier nochmals die weiteren Termine:
14.06.; 05.07.; 13.09.; 04.10.; 01.11.; 06.12.

Elke Grüneberg

➣ Barrierefreie Bäder

➣ Komfort Klimageräte

➣ Energieeffiziente Heizung

➣ Gebäude Energieberatung

Inh. Eric Aulenbacher
Dipl.-Ing. (FH)
Energie und Wärmetechnik

Fallbachstraße 54 · 55743 Idar-Oberstein
Tel.: 0 67 81-2 22 80 · info@shk-aulenbacher.de
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Gnaden-Konfirmation am 29.03.2015 - Bamberger, Annemarie, geb. Janser; 
Breitwieser, Engelbert; Caesar, Anita, geb. Holler; Engerer, Inge, geb. Loch; Frühauf, Günter;
Henn, Else, geb. Stellwagen; Horne, Hans; Moewert, Hilde, geb. Fillmann; Umlauf, Ilse, geb.
Oberländer; Wolff, Hella, geb. Lautenbach

Kronjuwelen-Konfirmation am 29.03.2015 - Dittus, Ernst; Hey, Marta Hilde, 
geb. Goerg; Naehring, Else Hannelore,  geb. Bender; Quint, Edelgard, geb. Reinhardt; Becker,
Werner Otto

Foto: Hosser

Foto: Hosser
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Gesang zu

Hochzeiten – Jubiläen – Taufen 
Trauerfeiern – Geburtstagen u. a.

Sonja Gottlieb – Sopranistin
Telefon: 0 6781/2 35 69

Kontakt: sonjagottlieb@t-online.de
www.sonjagottlieb.de

Einladung zum Gesprächskreis 
am 09. Juni
Am 09.06.2015 referiert Herr Erwin Bonn,
Pfr. i. R., um 19:00 in der Auferstehungskir-
che beim 55-Plus-Kreis über Fragen zur
Weltanschauung. Geplant ist ein Austausch
mit anschließender Diskussion. Herr Bonn
ist  Synodalbeauftragter im Themengebiet:
„Weltanschauungsfragen“.
Mit freundlichen Grüßen
Gerd Paul

Herzliche Einladung
Am Sonntag, 14. Juni
2015 feiern wir die
Diamantene Konfir-
mation mit allen, die
vor 60 Jahren in Ober-
stein konfirmiert wur-
den. Dazu laden wir Sie
ganz herzlich ein.
Auch wer 1955 woanders konfirmiert
wurde und jetzt in Oberstein wohnt, darf
gerne teilnehmen und kann sich bis zum
05.06.2015 im Gemeindebüro anmelden.
Telefon: 06781-45873-11 (montags bis
freitags 8 bis 12 Uhr).
Der Gottesdienst mit der Feier des Heiligen
Abendmahls beginnt um

10.00 Uhr in der Christuskirche.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird ein
Imbiss gereicht. Sollten Sie auf einen 
Rollstuhl angewiesen sein, setzen Sie sich
bitte mit Frau Pfarrerin Zimmer-Schuch 
(Tel.: 06781-23802) in Verbindung.

Ausblick

Foto: Wodicka
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Kirchenmusik
Unsere Kirchenmusikerin Elisabeth Jost
weist auf das umfangreiche Musikangebot
in der Ev. Kirchengemeinde Oberstein hin
und lädt herzlich zur Teilnahme ein:

Regelmäßige 
Musik-Veranstaltungen 
bei freiem  Eintritt:
1. Am ERSTEN SONNTAG eines Monats:

17.30 Uhr FELSENKIRCHE
„ORGEL-SOIREE“
Termine: 07. Juni; 05. Juli, 02. August,
06. September, 04. Oktober 2015

2. „Die MUSIKSTUNDE“
mittwochs 16 - 17 Uhr 

CHRISTUSKIRCHE
(keine Altersbegrenzung)

3. „KINDERSINGSCHULE“
samstags 9.30 - 10.30 Uhr
CHRISTUSKIRCHE
für Kleinkinder und Angehörige

4. „Morgenstund-Singtreff“
mittwochs 10 - 11 Uhr 
CHRISTUSKIRCHE

Sonderveranstaltungen

ORGELKONZERT
Kooperation mit 

Stumm-Orgelverein Rhaunen - Sulzbach 
Donnerstag (Fronleichnam) 

04. Juni 2015, 18 Uhr FELSENKIRCHE
SERGE SCHOONBROODT, Lüttich (Belgien)

Eintritt frei. Spenden erbeten.
Der belgische Konzertorganist Serge Scho-
onbroodt, (geb.1971 in Eupen) errang nach
seinem Orgelstudium 1992 den 1. Preis in
Brüssel und studierte danach in Paris auch
Gesang an Notre Dame. Seit 1996 unzäh-
lige  CD-Einspielungen und Konzertmit-
schnitte. Er konzertiert regelmäßig in Eu-
ropa und Übersee, führt Festivals durch und
experimentiert mit anderen Künsten. Die
seltene Kunst des „Obertongesangs“ wird er
auch im Konzert an Fronleichnam in der
Felsenkirche mit zwei Improvisationen de-
monstrieren. Sein speziell für die Felsen-
kirchorgel ausgewähltes Programm wird
zunächst eingerahmt mit Werken aus der
Epoche des 16.-18. Jahrhunderts von Bach,
Baus, Babou, Frescobaldi, Buxtehude; da-
zwischen erklingt ein Werk des estländi-
schen Komponisten Arvo Pärt. Zum Schluss
brilliert Schoonbroodt mit der berühmten
Toccata von Léon Boellmann.

Elisabeth Jost
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Klarheit schafft Vertrauen 
Keine Halbwahrheiten, mit denen einer den
anderen übervorteilt. Keine Grauzonen am
Rande des Erlaubten. Keine Mogelpackun-
gen, in denen nur halb so viel drin ist, wie
es scheint. Man stelle sich eine Welt vor, in
der es wahrhaftig und klar zugeht. Schei-
tern würde benannt und Schuld eingestan-
den. Was grausam und unmenschlich ist,
würde weder gerechtfertigt noch beschö-
nigt. Krieg hieße Krieg, und Frieden würde
nur dann so genannt, wenn es tatsächlich
einer wäre. Unmöglich? Es scheint so. Wir
sind Menschen und werden an diesem An-
spruch immer wieder scheitern. Dennoch
möchte ich Jesus nicht als versponnenen
Träumer beiseiteschieben. Ja, Jesus ver-
schärft Gebote und Gesetze, er radikalisiert
sie, das bedeutet, er führt sie an ihre Wur-

zel zurück: zu Gott. Denn Gottes Ja zum Le-
ben, sein Ja auch zu dir und mir ist ein
Ganzes, kein Halbes. Es ist bedingungslos,
ohne Wenn und Aber. Und ebenso ist sein
Nein zum Tod und zum Bösen ein Ganzes. 
Klarheit und Wahrhaftigkeit sind Wesens-
züge Gottes. Sie machen ihn verlässlich
und ermöglichen uns, ihm zu vertrauen.
Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein. In der
Zumutung liegt auch eine Befreiung: Wir
dürfen wahrhaftig sein; uns selber und der
Welt gegenüber. Eine von Liebe getragene
Klarheit schafft Vertrauen. Sie beschämt die
Lüge und geht sorgsam um mit dem Schei-
tern. Sie schützt, was bedroht ist, und för-
dert das Wohl des Anderen.
Das deutliche Ja, das entschlossene Nein:
Sie wurzeln in Gott und seiner Liebe zum
Leben und wollen täglich neu gesagt sein. 

Tina Willms 
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Gottesdienstplan für Juni/September 2015

Datum Christuskirche Kreuzeskirche / Auferstehungskirche 
Felsenkirche

Sonntag, 10.00 Gottesdienst
07.06.15 Pfarrerin Schmidt

Sonntag, 10.00 Gottesdienst
14.06.15 mit Abendmahl

Diamantene Konfirmation
Pfarrerin Zimmer-Schuch

FELSENKIRCHE
Sonntag, 10.00 Gottesdienst
21.06.15 Pfarrerin Zimmer-Schuch

Sonntag, 10.00 Gottesdienst
28.06.15 Pfarrerin Schmidt

Sonntag, 10.00 Gottesdienst
05.07.15 Pfarrerin Zimmer-Schuch

Sonntag, 10.00 Gottesdienst
12.07.15 mit Abendmahl

Pfarrerin Schmidt

FELSENKIRCHE
Sonntag, 10.00 Gottesdienst
19.07.15 Prädikantin Ludolf

Sonntag, 10.00 Gottesdienst
26.07.15 Pfarrerin Zimmer-Schuch

Sonntag, 10.00 Gottesdienst
02.08.15 Pfarrerin Zimmer-Schuch

Sonntag, 10.00 Gottesdienst
09.08.15 mit Abendmahl

Pfarrerin Zimmer-Schuch

FELSENKIRCHE
Sonntag, 10.00 Gottesdienst
16.08.15 Pfarrerin Schmidt

Sonntag, 10.00 Gottesdienst
23.08.15 Pfarrerin Schmidt

Sonntag, 10.00 Gottesdienst
30.08.15 Pfarrerin Schmidt

Sonntag, 10.00 Gottesdienst
06.09.15 Pfarrerin Schmidt

Sonntag, 10.00 Gottesdienst
13.09.15 mit Abendmahl

Pfarrerin Zimmer-Schuch
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Beginn Christuskirche Kreuzeskirche Auferstehungskirche
des Gottesdienstes oder 
um 10.00 Uhr in der: Felsenkirche
Haltestellen: Abfahrtszeiten:
Auferstehungskirche 9.15 Uhr 9.15 Uhr
Buswendeplatz Neuweg 9.20 Uhr 9.20 Uhr
Parkplatz Kaltenborner Weg 9.25 Uhr 9.25 Uhr
Bushaltestelle Finsterheck 9.35 Uhr 9.25 Uhr
Kreuzeskirche 9.40 Uhr 9.30 Uhr
Stadt Christuskirche 9.35 Uhr 9.40 Uhr

Fahrplan des Gemeindebusses 
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Bezirk - Pfarrerin Schmidt
02.06. Fritz Krummenauer ............ - 87 Jahre -

07.06. Emmi Geörg .......................... - 85 Jahre -

07.06. Brigitte Sohni ........................ - 80 Jahre -

12.06. Elfriede Manz ........................ - 90 Jahre -

12.06. Kurt Wittmann .................... - 88 Jahre -

12.06. Kurt Krieger............................ - 85 Jahre -

12.06. Hannelore Brzeski .............. - 84 Jahre -

21.06. Ingeborg Welker .................. - 80 Jahre -

25.06. Werner Theile ........................ - 82 Jahre -

30.06. Frieda Brabandt.................... - 83 Jahre -

Bezirk - Pfarrerin Zimmer-Schuch
02.06. Waltraud Reidenbach ........ - 82 Jahre -

03.06. Betti Schulz............................ - 84 Jahre -

03.06. Lore Jungbluth...................... - 81 Jahre -

05.06. Heinz Kämmerer .................. - 87 Jahre -

05.06. Liselotte Kuhn ...................... - 81 Jahre -

11.06. Herbert Sommer .................. - 88 Jahre -

13.06. Gertrud Ruppenthal .......... - 89 Jahre -

17.06. Fritz Schneider ...................... - 81 Jahre -

17.06. Anita Fillmann ...................... - 80 Jahre -

19.06. Ilse Eck .................................... - 90 Jahre -

20.06. Otto-Walter 

Geibel-Emden ...................... - 84 Jahre -

24.06. Marlene Jung ........................ - 81 Jahre -

25.06. Ingrid Götze .......................... - 81 Jahre -

26.06. Hilde Hosser .......................... - 89 Jahre -

Wir gratulieren – Juni 2015
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Bezirk - Pfarrerin Schmidt
01.07. Else Ruth.................................. - 89 Jahre -

01.07. Helma Schmidt .................... - 87 Jahre -

02.07. Petr Neumyvakin.................. - 83 Jahre -

03.07. Heribert Redschlag.............. - 85 Jahre -

06.07. Trude Tasch ............................ - 80 Jahre -

08.07. Günther Kluge ...................... - 81 Jahre -

12.07. Horst Gottlieb........................ - 81 Jahre -

12.07. Lotte Stein .............................. - 81 Jahre -

15.07. Walter Wolf ............................ - 86 Jahre -

17.07. Anna Hilles .......................... - 100 Jahre -

19.07. Alwine Maul .......................... - 84 Jahre -

20.07. Hans-Jürgen Dieckmann .. - 81 Jahre -

21.07. Rita Bauhardt ........................ - 80 Jahre -

22.07. Horst Weber .......................... - 81 Jahre -

23.07. Else Ruth ................................ - 84 Jahre -

24.07. Werner Fickus........................ - 82 Jahre -

25.07. Lore Aragon Nino ................ - 82 Jahre -

27.07. Hans Petry .............................. - 80 Jahre -

Bezirk - Pfarrerin Zimmer-Schuch
01.07. Anneliese Haupt .................. - 82 Jahre -

01.07. Marlene Lauer ...................... - 80 Jahre -

02.07. Lilli Becker .............................. - 89 Jahre -

03.07. Irma Spomer .......................... - 87 Jahre -

03.07. Hans-Günter Schmieden.. - 80 Jahre -

04.07. Eleonore Stein ...................... - 87 Jahre -

05.07. Werner Kluge ........................ - 84 Jahre -

05.07. Anita Scharlaug.................... - 80 Jahre -

10.07. Werner Flottrong ................ - 80 Jahre -

11.07. Irma Caesar ............................ - 88 Jahre -

12.07. Alfred Fillmann .................... - 83 Jahre -

14.07. Ingeborg Feikert .................. - 82 Jahre -

21.07. Edith Püttmann .................... - 84 Jahre -

22.07. Hannelore Brenner.............. - 83 Jahre -

23.07. Waltraud Pollmann ............ - 80 Jahre -

24.07. Otto Hausmann.................... - 85 Jahre -

26.07. Irmgard Dittus ...................... - 84 Jahre -

26.07. Christel Klein ........................ - 88 Jahre -

26.07. Margot Mildenberger ........ - 80 Jahre -

27.07. Anna Faldin ............................ - 91 Jahre -

Wir gratulieren – Juli 2015
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Adressen Telefon
Pfarrerin Barbara Zimmer-Schuch, Im Dom 47 ........................................................ 2 38 02
Pfarrerin Zimmer-Schuch - Mobil............................................................................................ 0151 15194574
Pfarrerin Jutta Walber, Flachsspreite 1................................................................................ 98 07 92
Pfarrerin m. b. A. Heike Schmidt ........................................................................ 0 68 52 9914 50
Bürozeiten ab März: montags 14.00 bis 16.00 Uhr und                    0179 978 90 87
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 10.00 bis 12.00 Uhr

Christuskirche, Hauptstraße 392 .............................................................................................. 21 95 00
Kindertagesstätte Austraße, Austraße 22, Leiterin Stefanie Jung ........ 2 42 44
Kindertagesstätte Wurzelwerk,  
Leipziger Straße 31, Leiterin Carmen Klee ...................................................................... 242 77
Auferstehungskirche, Struthstraße 56 .............................................................................. 2 45 55
Küster Reiner Schneider .................................................................................................................. 2 45 55
Küster Reiner Schneider - Mobil .............................................................................................. 0151 15194420
Kindertagesstätte Pusteblume, .................................................................................................. 22318
Leiterin Sybille Schmidt, Wüstenfeldstraße 24 a .................................................... 01 76 98 21 76 53
VEKIO Verband ev. Kindertagesstätten Idar-Oberstein
Geschäftsführerin Kerstin Schneider .................................................................................. 458 7314
Felsenkirche .................................................................................................................................................. 2 28 40
Mehrgenerationenhaus .................................................................................................................... 36 06 38

Kirchenmusik: Elisabeth Jost, Heinzenwies 26 .......................................................... 4 45 90
Jugendmitarbeiterin Elke Grüneberg, Friedrich-Ebert-Ring 46 ................ 18 57
Elke Grüneberg-Mobil ........................................................................................................................ 0160 90602099

Diakonisches Werk, Wasenstr. 21 ............................................................................................ 5 0700
Kirchliche Sozialstation, Idar, Hauptstraße 99 .......................................................... 9445-0
Schuldnerberatungsstelle + Betreuungsverein, Pappelstraße 3 .............. 26 05 45 + 50 85 76
Evang. Beratungsstelle (Help-Center), Tiefensteiner Straße 27 ................ 410 41
Telefonseelsorge ........................................................................................................................................ 08 00 1110111

Katholisches Pfarramt St. Walburga, Wasenstr. 20 .............................................. 2 23 06
Kindergarten St. Walburga, Ritterstr. 4 .............................................................................. 2 81 23
Caritas, Friedrichstraße 1 ................................................................................................................ 2 2019

Spendenkonto der Ev. Kirchengemeinde Oberstein:
Kreissparkasse Birkenfeld, IBAN: DE 25 5625 0030 0000 3019 06, BIC: BILADE55XX

Ev. Gemeindebüro Oberstein, Kirschweiler, Idar, Hohlstr. 67, Frau Nathalie Rickes, 
Telefon: 4 58 73-15, Fax 4 58 73-17, e-mail: gemeindebuero@ev-gga-io.de
Öffnungszeiten:
montags 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
dienstags, mittwochs, donnerstags, freitags 8.00 - 12.00 Uhr

GemeinsamesGemeindeAmt, Hohlstr. 67
Telefon: 4 58 73-13, Fax 4 58 73-17, e-mail: oberstein@ev-gga-io.de
Öffnungszeiten:
montags, dienstags, mittwochs und freitags 8.00 - 12.00 Uhr - donnerstags geschlossen
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Alle Termine vorbehaltlich einer Pause in den Sommerferien (27.07. - 04.09.2015)

CHRISTUSKIRCHE

Mittwoch: 10.00 Uhr Morgenstund-Chor

(jeden 3. Mittwoch im Monat Singen im Altenheim)

Freitag: 15.00 - 19.00 Uhr Konfirmandenunterricht 

Samstag: 9.30 - 10.30 Uhr Kinder-Singschule mit Elisabeth Jost für 3- bis 7-jährige

KREUZESKIRCHE

Mittwoch: 19.00 Uhr Jugendkreis ab 12 Jahren (bis 20.30 Uhr)

AUFERSTEHUNGSKIRCHE

Montag: 19.00 Uhr Gesprächskreis 40-Plus (10.08.)

Dienstag: 16.30 - 18.00 Uhr Teenie-Club (ab 10 Jahre)

19.00 Uhr Gesprächskreis 55-Plus (09.06.)

Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenkreis (10.06., 24.06., 08.07., 22.07.)

Donnerstag: 15.00 Uhr Jungschar 6 -10 Jahre

16.30 Uhr Boy-Group 8 -12 Jahre

Freitag: 20.00 Uhr Konfi.-Helferkreis

Termine im Juni/Juli 2015

Impressum
Herausgeber: Evang. Kirchengemeinde Oberstein

Erscheinungsweise: alle zwei Monate · Auflage: 2700 · Druck: Maurer Druck, Idar-Oberstein 
Anschrift der Redaktion: Hohlstr. 67, 55743 Idar-Oberstein

Ständige MitarbeiterInnen: Heike Schmidt, Barbara Zimmer-Schuch, 
Elisabeth Jost, Stephan Wolf, Norbert Sänger, Andreas Schuch, Carmen Peikert

MitarbeiterInnen dieser Ausgabe: Elke Grüneberg, Elisabeth Jost, Gerd Paul, Tina Willms
Redaktionsschluss für Beiträge August/September-Ausgabe: 16.07.2015 · Kontakt: Email: monatsgruss@t-online.de
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- Regelung aller Bestattungsangelegenheiten -
– örtlich ungebunden –

Erd-, Feuer-, See-, Luft-, Anonyme-, Waldbestattungen
Überführungen, Umbettungen

Vorsorge – Auskunft – Beratung

– Tel. 0 67 81-240 81 + 240 82 TAG - NACHT –
(früher Bestattungsinstitut Petry, Tel. 2 23 89)

55743 Idar-Oberstein, Amtsstraße 16, Fax 0 6781-2 80 83

GÄRTNER + FLORISTENSERVICE
STEFAN WINTER

Almerich 2 · Telefon 0 67 81 -2 27 77 · Idar-Oberstein

● Grabpflege und -gestaltung ● Schnittblumen, Topfpflanzen
● Blumen- und Kranzbinderei sowie Accessoires
● Dekorationen aller Art ● Gartengestaltung

● Gehölzschnitte



Sparkassen-Finanzgruppe

Der Unterschied beginnt beim Namen.

Der Sparkassen-Privatkredit hilft immer dann, wenn es im Leben drauf ankommt. Schnell 
und unkompliziert mit günstigen Zinsen und kleinen Raten. Entdecken Sie den Unter-
schied in Ihrer Geschäftsstelle und unter www.ksk-birkenfeld.de.

Mit uns können Sie rechnen. 
Der Sparkassen-Privatkredit.


